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Aber das ist meine Freude, dass ich mich zu Gott halte 
und meine Zuversicht setze auf Gott den Herrn,
dass ich verkündige all dein Tun
Psalm 73,28
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Besuch vom kleinen König in der Sternengruppe

Kennen Sie die Geschichten vom kleinen König? Wenn ja, dann sind Sie bereits Profi, was die 
Abenteuer des kleinen Königs betrifft. Wenn nein, können wir Ihnen die Geschichten nur sehr 
ans Herz legen, vor allem, wenn Sie Kinder oder Enkel im Kindergartenalter haben.

Hier in der Sternengruppe ist „der kleine König“ ein Projekt gewesen und „als weiteres Kin-
dergartenkind mit eingezogen“. Über mehrere Wochen hat er die Kinder begleitet, Geschichten 
und Bücher wurden vorgelesen, es gab Lieder, wurde gebastelt, ein Ausflug gemacht und noch 
vieles mehr. 
Doch das das überhaupt möglich gewesen ist, war ein großes Glück für die Gruppe, denn fast 
wäre der kleine König sehr schnell wieder abgereist…… und das erzählen wir nun einmal:

Dem kleinen König war es langweilig in seinem Schloss und 
so hatte er die tolle Idee, die Sternengruppe in unserer Kita zu 
besuchen. Die Sternenkinder fanden die Idee super!
In der Turnhalle wurde aus unseren Schaumstoffelementen ein 
wunderbares Schloss für den kleinen König gebaut und dann kam 
er angereist. Gemeinsam mit den Kindern wurde besprochen, was 
der kleine König so alles an Wünschen hatte und gerne mit der 
Gruppe gemeinsam erleben wollte:
Er wollte Äpfel pflücken und Apfelmus kochen. Er wollte einen 
Waldausflug machen und Kekse 
wollte er auch gerne backen. 
Und den Wunsch nach einer kö-
niglichen Party hatte er auch.  
Die Kinder waren völlig aus dem 

Häuschen aufgrund der vielen tollen Ideen und übermütig warfen 
sie den kleinen König durch die Luft. Das fand dieser aber sehr 
blöd, so dass er leider noch am selben Tag wieder ausgezogen ist. 
Die Gruppenkinder waren fassungslos und sehr betroffen. Zum 
Glück hatten sie eine gute Idee. Sie schrieben dem kleinen König 
einen Brief und baten um Entschuldigung. 
Die Sternenkinder hatten Riesenglück. Der kleine König fand den 
Brief ganz toll und kam zurück, so dass alle Aktivitäten stattfinden 
konnten. Die Kinder erlebten mit dem kleinen König eine tolle Zeit 
und haben gelernt rücksichtsvoll miteinander umzugehen.
Ihr Fazit: Entschuldigen tut nicht weh.
Wir hoffen, dass er uns irgendwann einmal wieder besuchen kommt und vielleicht bringt er dann 
ja auch seine Freundin „die kleine Prinzessin“ mit ……

Herzliche Grüße von der Kita
Martina Droste  
/Fotos:© Martina Droste

Der kleine König hält Hof

Erwartungsvolle Kinder ...
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Liebe Leserinnen, liebe Leser, 

mit großen Schritten bewegen wir uns auf die Feier des Osterfestes zu. Ostern, ein zentrales 
Fest der Christenheit. Ostern, das Fest der Hoffnung, des Vertrauens, des Glaubens, an und auf 
Gottes wunderbare Schöpfermacht. Als Christen bekennen wir uns dazu, dass Gott das Leben 
dieser Welt will und bewahrt über alle Erfahrung dieser Welt hinaus, will heißen, über den Tod 
in dieser Welt hinaus. Wie kommen wir dazu, diese Hoffnung, dieses Vertrauen, diesen Glauben 
zu pflegen, ja sogar in einem großen Festzyklus zu feiern? Weil wir in Jesu Christus Gottes Sohn 
erkennen und an seiner Lebens-, Leidens- und Auferstehungsgeschichte aufgezeigt bekommen 
haben, dass Gott uns Menschen nicht preisgeben wird, auch wenn wir so manches Mal daran 
scheitern, den Geboten der Liebe und des Friedens gerecht zu werden. Es gibt die Hoffnung auf 
Frieden für diese Welt, auch wenn es nicht nur, aber gerade auch bei uns in Europa sehr schwer 
fällt, diese Hoffnung durch alles Kriegsgeschehen hindurch nicht preisgeben zu wollen. Es gibt 
guten Grund den Mitmenschen zu vertrauen, weil nur so der Hass und die Angst zwischen uns 
überwunden werden kann. Es gibt guten Grund an Gott zu glauben, denn wären wir ohne Be-
ziehung zu Gott im Leben unterwegs, sei es als Suchende oder als Gewiss-werdende, bliebe es 
bedeutend schwerer eine Antwort auf die Frage nach dem woher und wohin zu bekommen, hier 
in dieser Welt und auch darüber hinaus. In der Lebens-, Leidens- und Auferstehungsgeschichte 
Jesu Christi werden wir eingeladen, uns auf diese Fragen einzulassen, ob wir das Angebot einer 
Klärung aus Gottes Hand bekommen. Ein schönes Kirchenlied singt von unserer Freiheit, mit 
diesem Angebot umzugehen: Herr, deine Liebe ist wie Gras und Ufer, wie Wind und Weite 
und wie ein Zuhaus. Frei sind wir, da zu wohnen und zu gehen. Frei sind wir, ja zu sagen 
oder nein. Herr, deine Liebe ist wie Gras und Ufer, wie Wind und Weite und wie ein Zuhaus.  

Frohe und gesegnete Ostern wünscht Ihnen Ihr Pastor Henning Matthiesen

Verabschiedung von Pastor Meininghaus 
 

Auf den Tag genau 35 Jahre lang wird Pastor Meininghaus in der Kirchengemeinde Tornesch 
als Gemeindepastor tätig gewesen sein. Nun hat er den wohlverdienten Ruhestand erreicht und 
wird Ende Mai aus seinem Dienst ausscheiden. In der nächsten Ausgabe des Gemeindebriefes 
wird  dazu viel berichtet und erinnert werden. Nun wollen wir ihn aber erst einmal feierlich 
verabschieden. Dazu laden wir alle Tornescherinnen und Tornescher herzlich ein. Der Gottes-
dienst zur Verabschiedung von Pastor Meininghaus findet am Himmelfahrtstag, 18. Mai 2023, 
Beginn um 10:30 Uhr, in der Tornescher Kirche statt. Je nachdem, wie das Wetter sein wird feiern 
wir draußen oder in der Kirche. Im Anschluss laden wir herzlich zum Empfang ein. Dort wird 
viel Zeit sein, um sich auch mit persönlichen Worten von Pastor Meininghaus verabschieden
zu können.

Ihr Pastor Henning Matthiesen
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DRK Ortsverein  Tornesch e.V.                          
Pommernstr. 91, 25436 Tornesch
Tel. 04122 52837 (erreichbar: dienstags 14.00-16.00 h) 
info@drk-tornesch.de   
www.drk-tornesch.de 
www.facebook.com/drktornesch    

- Internetcafé PLUS
- Blutspende 5 x im Jahr
- Frühstück für Senioren
- Kleider Annahme/-Abgabe
- Yoga und Gymnastik                         
- Ausflüge 
- Schulsanitätsdienst  

Kinder Jugend und Familien

Liebe Gemeinde,

so langsam scheint sich eine neue Realität nach Corona abzubilden. Gruppen finden ohne be-
sondere Hygienemaßnahmen oder Ähnliches statt. Mit Freude wird sich wieder getroffen. Das 
freut uns sehr. Wir stellen fest, dass es einen großen Bedarf an Gemeinschaft gibt. Sei es unter 
Kindern, Jugendlichen oder Familien. So freuen wir uns, dass die derzeitigen Gruppen wie z.B. 
die offenen Spieltreffen, Kindergottesdienst, Kinderabenteuertage usw. so gut angenommen 
werden.
 
Wir freuen uns auch schon auf die Sommerangebote 2023.
 
Schauen Sie doch gerne auch unter www.kuj-kirche-tornesch.de vorbei oder kommen Sie direkt 
in die Kinder und Jugendräume der Kirchengemeinde, dort finden Sie mein Büro und mich. 
Nicht nur die Gruppen gehen wieder los und werden mehr, sondern auch das Ge-
bäude lebt und verändert sich mit. Wir möchten die Räume stückweise renovieren 
und auffrischen. Leider ist unser Geschirrspüler kaputtgegangen, falls Sie einen üb-
rig haben, würden wir uns darüber freuen. Oder wenn Sie uns anderweitig unterstützen 
möchten, freuen wir uns über Geldspenden oder in Absprache getätigte Sachspenden. 

Über interessierte ehrenamtliche Mitarbeiter würden wir uns auch sehr freuen. Sprechen Sie 
mich bei Interesse doch gerne an.
Des Weiteren bilden wir zurzeit erstmalig junge Leute zum „Nordkirchen Teamer“/ zur „Nord-
kirchen Teamerin“ aus, eine nach der Nordkirche geregelte Teamerausbildung.
Zurzeit bin ich mit einer kleinen mobilen Begegnungsstation für Familien, Eltern und Erzie-
hungsberechtigte unterwegs, vielleicht haben Sie mich auch schon angetroffen. Bei mir gibt es 
Kaffee und Tee und immer ein offenes Ohr, zudem, wenn Sie möchten, alle Informationen zu 
unseren und, soweit vorhanden, anderen Angeboten für Ihre Anliegen.

Kirchengemeinde Tornesch  Evangelische Bank 
IBAN DE12 5206 0410 6306 4900 00.  Verw.zweck Jugend

Timo Fähnrich 
Gemeindepädagoge
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Friseurteam Quasthoff
Ihr Friseur im AWO-Haus

Montag:  9:00 - 12:00 Uhr
Di. - Fr.: 8:00 - 18:00 Uhr
Samstag und Hausbesuche nach Absprache
Anmeldung: Tel.: 04122 / 54843

Brillenmacher  

Jörg Ramson 
 

Esinger Str. 2a  
25436 Tornesch  

Tel. 0 41 22 / 999 770

Anmeldung zur Konfirmandenzeit 2023-2024
Wir beginnen mit der Konfirmandenzeit für den neuen Jahrgang mit dem 
Begrüßungsgottesdienst am Pfingstmontag und schließen dann mit den Konfirmationen an den 
Wochenenden Ende April, Anfang Mai 2024 ab. In diesem Jahrgang  wird es verschiedene 
Möglichkeiten des Unterrichtes geben, denn neben Pastor Matthiesen wird auch unser 
Gemeindepädagoge, Timo Fähnrich, wieder ein Angebot gestalten.

An der Konfirmandenzeit können alle Jugendlichen teilnehmen, die im Frühjahr 2024 vierzehn 
Jahre alt sind oder werden. Auch wer noch nicht getauft ist, kann gerne mitmachen – die Eltern 
sollten aber damit einverstanden sein!

Alle weiteren Informationen kann man über unsere  
Website  
www.kirche-tornesch.de  
unter dem Stichwort 
„Konfirmandenzeit“ 
abrufen, oder sich auch gern direkt im Kirchenbüro unter
Tel.: 04122-51423 melden.

Die Anmeldungen laufen dann vom 25.04.-04.05.2023  
über das Kirchenbüro in der Jürgen-Siemsen-Str. 28.

Man kann die ausgefüllten Anmeldungen auch per Mail an die Adresse:  
kirchenbuero@kirche-tornesch.de senden, 
sie in Papierform im Kirchenbüro abgeben, 
oder in den Briefkasten einwerfen.

Es grüßen herzlich Pastor Henning Matthiesen und 
Gemeindepädagoge Timo Fähnrich 
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Monatsspruch für den April 

Denn dazu ist Christus gestorben 
und wieder lebendig geworden, 
dass er über Tote und Lebende Herr sei.
Römer 14,9

/Foto: © Hans-Peter Böttcher
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Einfach mal reden können in dieser schweren Zeit:
Wie bieten kostenlos und qualifiziert:
• Schwerkranke und Sterbende in ihrer gewohnten Umgebung  
   zu besuchen und zu begleiten
• Angehörige zu stärken und in Trauer zu begleiten

Amb. Hospizdienst Pinneberg-Uetersen
Kontakt: Tel. 04101/856 55 10 www.hospizdienst-pinneberg.de

Tatkräftiger Start in eine neue Saison

Mit einer erfreulichen Beteiligung vieler fleißiger HelferInnen konnte der 
Förderverein Friedhof e.V. mit einem ersten Arbeitseinsatz in das neue 
Jahr starten. Es wurden 34 Vogelnistkästen (29 Meisen- , 2 Staren- sowie 3 
Kleiberkästen)  gereinigt und für die bevorstehende Brutsaison vorbereitet, 
außerdem für die weitere Betreuung ordentlich kartiert. Gut die Hälfte 

der aufgehängten Nistkästen 
wurde in 2022 tatsächlich 
als Nisthöhle verwendet! Ein 
weiteres Team war mit Sägearbeiten beschäftigt, 
es galt vor allem, alte Sturmschäden zu beseitigen. 
Dank einer großen Zahl Freiwilliger konnte mit zwei 
weiteren Teams im alten Teil des Friedhofs Laub in 
großen Mengen entfernt werden, so dass die Aktivität 
des Fördervereins nun auch in großen Teilen des 
Friedhofs ins Auge sticht. Nach dreistündiger Arbeit 
wurde zu warmer Gulaschsuppe in die wärmenden 
Räume der Kapelle eingeladen. Nach dem entgegen 
aller Vorhersagen nicht nachlassenden Nieselregen 

eine gemütliche Gelegenheit,  miteinander ins Gespräch zu kommen. 
Weitere Arbeitseinsätze in 2023 sind in Planung und werden in Kürze auf unserer Homepage 
(www.foerderverein-friedhof-tornesch.de), in unserem Schaukasten auf dem Friedhof sowie über 
die Presse bekanntgegeben. Mitglieder werden wie immer auch direkt eingeladen. 

Wir freuen uns auch zukünftig auf so tollen Zuspruch und 
Unterstützung aus der Bevölkerung, 
denn nur gemeinsam können wir unserem Ziel näher-
kommen, bei dem Erhalt und der Pflege des Tornescher 
Friedhofs als Kulturgut der Allgemeinheit tatkräftig zu 
unterstützen.

Michaela Sander
Stellvertretende Vorsitzende 
des Fördervereins Friedhof Tornesch e.V.

Freiwillige Helfer vom 11.02.2023 
/ Foto: (c) Annette Schlapkohl

Der neue Vorstand 
/Foto: (c) Annette Schlapkohl

Heri Wanh

23.4.1987 - 30.9.2019
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Gospelchor black and blue 
 

Chorproben dienstags, 19.45-21.30 Uhr im 
Gemeindezentrum mit Ausnahme der Ferien. 
Interessierte Sängerinnen und Sänger sind herzlich 
willkommen.

Auskunft:  Sabine Mennerich
Tel.:        04122 715274        
E-Mail:      s.mennerich@kirche-tornesch.de
Website:     www.goto-blackandblue.de

Ev.-Luth. Kindertagesstätte Tornesch
 

Wachsbleicherweg 41, 25436 Tornesch 
Wir betreuen Kinder im Alter von 0-6 Jahren in fünf Gruppen. 

Den Betreuungs-, Bildungs- und Erziehungsauftrag nehmen wir in christlicher Verantwortung wahr.  
Die fünf Gruppen des Kindergartens befinden sich im Wachsbleicherweg 41. 
 

Regenbogengruppe (Elementar 3-6 Jahre): 8.00 -14.00 Uhr
Blümchengruppe (Elementar 3-6 Jahre):  8.00-14.00 Uhr
Sternengruppe (Elementar 3-6 Jahre):  8.00-12.00 Uhr
Spatzengruppe (Krippe 1-3 Jahre):  8.00-14.00 Uhr
Sonnengruppe (neu im Bonhoefferhaus) 
(Elementar 3-6 Jahre):    8.00-14.00 Uhr
 

Frühdienst für alle Gruppen im Haupthaus ab 7.30 Uhr
Spätdienst für alle 14.00 Uhr-Gruppen: 14.00-15.00 Uhr 

Kontakte: Tel.  04122 54360  Fax: 04122 401492   E-Mail: kita-tornesch@kitawerk-hhsh.de 
Detailierte Informationen finden Sie auf der Website der Kindertagesstätte: 
 

http://wachsbleicherweg.eva-kita.de
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Bastelrunde 
 

im Bonhoefferhaus (Fritz-Reuter-Weg 18)  montags von 19.30 - 22.00 Uhr   
Auskunft:  Frau Maria Sommer Tel.: 04122 52980 oder Frau Sabine Haese Tel. 04122 54087

Selbsthilfegruppe-Suchtberatung für Betroffene und Angehörige
Blaukreuz-Gruppe, Kirchenzentrum , Jürgen-Siemsen-Strasse 28, jeden Montag  19.30 Uhr
 
Kontakt: 
Rainer Jeromin (Gruppenleitung)           E-Mail: rainer.jeromin@freenet.de  
                                                                     Tel.:   0151/ 56705857 
Joachim Marth / Anke Kohlwey :           Tel.: 04122/95 38 17
Magret Ott :                                                Tel.: 04101/75 850

www.blaues-kreuz.de/tornesch

Treffpunkt im Pomm91 
 

für Seniorinnen und Senioren
Donnerstags: 14.30 Uhr - 16.30 Uhr 
Pommernstrstraße 91, Tornesch 

Auskunft: Angelika Schlüter, Telefon:04120 897

Posaunenchor 
in der Erlöserkirche am Ossenpadd in Uetersen jeden Montag um 19.30 Uhr  
Leitung Martin Deyhle, Telefon: 04122  8 17 51  gemeinsam mit dem dortigen Posaunenchor
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Gottesdienste jeden Sonntag um 10.00 Uhr 

02.04. 3. Sonntag vor der Passionszeit (Septuagesimae) Pastor Matthiesen

06.04. 18.00 Uhr: Gründonnerstag 
Familiengottesdienst mit Anspiel

Gemeindepädagoge  Fähnrich 

07.04. Karfreitag  
Musik im Gottesdienst zum Karfreitag  
(Siehe auch Seite 19)

Pastor Matthiesen

08.04. 23.30 Uhr: Osternacht Pastor Meininghaus  
und Team

09.04. Ostersonntag Pastor Matthiesen

10.04. Ostermontag Vikar Affeld

16.04. 1.So.n.Ostern (Quasimodogeniti)
Kirchenkaffee nach dem Gottesdienst

Pastor Meininghaus

22.04. 13.30 Uhr und 15.30 Uhr: 
Konfirmationen Samstagsgruppe

Gemeindepädagoge Fähnrich

23.04. 10.00 Uhr: Konfirmation Pfarrbezirk Ahrenlohe Pastor Meininghaus

30.04. 10.00 Uhr: Konfirmation Pfarrbezirk Esingen Vikar Affeld / Pastor Matthiesen 

07.05. 4. Sonntag nach Ostern (Kantate) Pastor Meininghaus

14.05. 15.00 Uhr:  5. Sonntag nach Ostern (Rogate) 
Musikalische Andacht  (Siehe auch Seite 19)

Pastor Matthiesen

18.05. 10.30 Uhr: Himmelfahrtsgottesdienst an der Kirche 
mit Verabschiedung von Pastor Meininghaus

Propst Drope 

21.05. 6.Sonntag nach Ostern (Exaudi)
Kirchenkaffee nach dem Gottesdienst

Pastor Matthiesen

28.05. Pfingstsonntag Pastor Matthiesen

29.05. Pfingstmontag mit Begrüßung des neuen  
Konfirmandenjahrgangs

Pastor Matthiesen 
Gemeindepädagoge Fähnrich

Quellennachweise: 
Alle Bibelzitate -und Auszüge in dieser Ausgabe aus Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart

Aus der Tiefe rufe ich, Herr, zu dir. Herr höre auf meine Stimme!
Psalm 130, 1-2



Seite 11 - Nachrichten der Evangelisch Lutherischen Kirche Tornesch

Uetersener Straße 37 a
25436 Tornesch
04122 / 5 57 55

„Unsere Kirche“ möchten wir nicht verkaufen, aber sonst:  
verkaufen oder vermieten wir Wohnungen und Häuser jeder Art.

Seit 1986 Ihr Immobilienpartner in der Nachbarschaft!

Machen Sie sich unsere Erfahrung zunutze und lassen 
Sie sich unverbindlich beraten. Wir kommen gern.

www.kriech-immobilien.de

Amtshandlungen 

Getauft wurden: 
Carla Simon, Sophie Charlotte Kinne, Ben Fechner,  
Lion und Elias Beker, Michel Wirblat

Beerdigt wurden:
Heidrun Ingrid Schendel, geb. Broksch, 78 Jahre
Gerhard Alwin Mölln, 87 Jahre
Dietrich Ernst Staeck, 88 Jahre
Willy Gerckens, 88 Jahre
Martin Bannick, 89 Jahre 
Ingo Christian Hans Paaske, 94 Jahre
Waltraud Marie Anni Lanski, geb. Baxmann, 91 Jahre
Bernd Heincker, 74 Jahre
Margarete Siemsen, geb. Wulff, 97 Jahre
Horst Hans Fritz Schulz, 88 Jahre
Helga Erika Alice Majali, geb. Röhrig, 83 Jahre
Lisa Anni Inge Baschkowski, geb. Stuhr, 91 Jahre

Für Taufen und Trauungen wenden Sie sich gerne an 
unsere Pastoren oder das Kirchenbüro!

         Lasset die Kinder zu mir kommen und wehret ihnen nicht, 
   denn solchen gehört das Reich Gottes.
   Markus 10,14 

Liebe Leserinnen und liebe Leser der 
„Nachrichten der EV.-Luth. Kirche Tornesch“,

aus  datenschutzrechtlichen Gründen  haben wir auf
die namentlichen Veröffentlichungen der Taufen und Trauerfälle 
an dieser Stelle in unserer Onlineausgabe verzichtet. 
In unserer Printausgabe finden Sie wie gewohnt, 
die entsprechenden Hinweise.
Wir bitten um Verständnis.
 

Die Redaktion

Wir haben hier keine bleibende Stadt, 
sondern die zukünftige suchen wir. 
 

Hebräer 13,14
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Wir sind für Sie da, so finden Sie uns 
 
Kirchenbüro:  Martina Küstner/ Petra Matthiesen 04122 51423
 Jürgen-Siemsen-Str. 28    
Öffnungszeiten:. Di., Do., Fr. von 9.00-11.00 Uhr 
E-Mail / Internet: kirchenbuero@kirche-tornesch.de /  
 www.kirche-tornesch.de 
 
Kindergartenleitung: Martina Droste   04122 54360
 Wachsbleicherweg 41
E-Mail: kita-tornesch@kitawerk-hhsh.de 
 
Kirchenmusik:  Sabine Mennerich    04122 715274
 s.mennerich@kirche-tornesch.de
 
Küsterdienst:  Detlev Hinz             0171 2455552 
 d.hinz@kirche-tornesch.de
 
Friedhofsverband 
Uetersen - Tornesch: Doris Schäkel    04122 52123
 Di., Do., Fr.: 9.00-12.00 Uhr 
 Friedensallee 14
 
Kinder/Jugend: Timo Fähnrich     04122 53482 
 kinder-jugend@kirche-tornesch.de  0175 9226942
   
Pfarrbezirk I und II Winfried Meininghaus, Pastor   04122 401017  
 w.meininghaus@kirche-tornesch.de 
 
Pfarrbezirk III Henning Matthiesen, Pastor  04122 51727
 h.matthiesen@kirche-tornesch.de 

Vikar Johannes Affeld      0157 36155351  
 j.affeld@kirche-tornesch.de   

Spendenkonto: Kirchengemeinde Tornesch  
 Evangelische Bank  
 BIC GENODEF1EK1    IBAN DE12 5206 0410 6306 4900 00

Impressum 
 

Gemeindebrief der Evangelisch Lutherischen Kirchengemeinde Tornesch. © Kirchengemeinde Tornesch 
Herausgegeben im Auftrag des Kirchengemeinderates  

Redaktionsteam: 
 

V.i.S.d.P: Hans-Peter Böttcher 
Gestaltung und Layout: Michaela Sander, Hans-Peter Böttcher     
E-mail: gemeindebrief.tornesch@gmx.de
Verteilung der Gemeindebriefe: Susanne Reher-Franke 
Druck: Böttger Druck,Itzehoe 
Auflage: 6250 Exemplare
Redaktionsschluss d. nächsten Ausgabe:  Am 10. April, Abgabe im Kirchenbüro
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KFZ-Meisterbetrieb

Autohaus   Pieper

25436 Tornesch, Esinger Straße 18 • Tel.  04122  5 17 30

   Gebrauchtwagenhandel
   Reparaturen aller Fabrikate
   TÜV und AU im Hause

Traumjob an den Tasten
Am 25.01.2023 traf ich mich mit unserer Kirchenmusikerin Sabine Mennerich, die seit 
Sommer 2019 für die Tornescher Kirchengemeinde tätig ist. Ich wollte einmal genauer 
nachfragen, was es mit dem Beruf einer Kirchenmusikerin eigentlich auf sich hat.

Ich führte folgendes Interview:

Liebe Frau Mennerich, wie sind Sie zur Orgel gekommen?

Eigentlich eher zufällig  Geboren wurde ich in Frankfurt/ Main. Hier habe ich meine 
ersten 10 Lebensjahre verbracht, bin kirchennah und mit viel Musik groß geworden, habe im 
Kinderchor unserer Gemeinde mitgesungen, an Fahrten teilgenommen. Mit 8 Jahren habe 
ich angefangen, Klavier zu spielen. Nach unserem Umzug nach Rotenburg an der Fulda (bei 
Kassel) bekam ich auch eine neue Klavierlehrerin. Sie war Organistin und hat mich mit  13 
Jahren einfach mal mitgenommen an die Orgel und mit diesem tollen Instrument vertraut 
gemacht. Zu meiner eigenen Konfirmation durfte ich das Vorspiel zum Gottesdienst auf der 
Orgel in der Kirche spielen.

Ist das Spielen von Klavier und Orgel ein großer Unterschied?

Auf jeden Fall! Es sind zwar beides Tasteninstrumente, aber ganz grob gesagt ist das Klavier 
ein Schlaginstrument, während die Orgel zu den Blasinstrumenten gehört. Klaviertasten sind 
mechanisch an einem Hammer befestigt, der beim Anschlagen auf eine gespannte Saite trifft 
und so einen Ton erzeugt.  Ein Klavier klingt immer wie ein Klavier. Damit die Pfeifen einer 
Orgel klingen, benötigen sie eine Zufuhr komprimierter Luft, den Orgelwind. Die Bewegung 
der Tasten wird mechanisch, pneumatisch oder elektrisch zu den Ventilen unter den Pfeifen 
geleitet. Ein Organist muss auf das Spielen von Bassnoten achten. Er muss diese Bassnoten 
mit dem Pedal, der Fußtastatur, spielen. Hierfür trägt man am besten Schuhe (Orgelschuhe), 
die keine zu harte oder zu dicke Sohle haben (ähnlich wie Tanzschuhe), um ein Gefühl für die 
Pedale zu haben, die immerhin 32 Töne umfassen! Mit den Registerzügen oder -schaltern ruft 
der Organist einzelne Pfeifenreihen verschiedener Tonhöhe und Klangfarbe (Register) auf und 
erzeugt so verschiedene Klangmischungen. Also ein Pianist kann Orgel spielen, aber natürlich 
nicht automatisch vollumfänglich. 

Und wann entscheidet man sich auf dem Weg der Ausbildung für die Kirchenmusik?

Das steht bereits am Anfang des Studiums fest. Man kann ja Musik studieren z.B. auf Lehramt 
oder für die Bühne (Gesang, Musiktheater, Solo-/ Ensemblespiel), Orchestermusik oder eben 
Kirchenmusik. Ich habe Kirchenmusik in Lübeck (Bachelor) und Essen (Master) studiert. 
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  Im Internet: www.sw-tornesch.de   
 Ansprechpartner: Frau Köhler, Frau Dogan, Frau Jobmann
 
 Notrufnummern:
  Im Wasserbereich    0800 / 499 04 44
 Strom,Wärme, Gas  04122/ 400 05 84 
 Kanalstörungen    0172 / 407 43 43

Esinger Straße 1 . 25436 Tornesch 
Telefon: 5 10 24, 5 10 25
Telefax: 5 55 57

Leider gibt es immer weniger ausgebildete Organisten, manchmal ist es richtig schwierig, 
Ersatz zu organisieren.

Ist Ihre Tätigkeit für die Tornescher Kirchengemeinde ein Vollzeitjob?

Nein, ich bekleide eine halbe B-Stelle (= Bachelor of Music –  ein vierjähriges Studium 
mit B-Prüfung an einer Kirchenmusikschule, Musikhochschule oder Akademie für den 
hauptberuflichen Dienst). Das ermöglicht mir, mich auch anderweitig musikalisch zu 
engagieren. Ich gebe zum Beispiel sehr gerne Klavierunterricht, übernehme freiberuflich 
Orgelvertretungen oder spiele anderswo noch mit anderen Musikern zusammen.

Was gehört zu Ihren Aufgaben als Kirchenmusikerin?

Ich bereite die Musikstücke vor, die für die Gottesdienste und sonstige Amtshandlungen 
(Taufen, Konfirmationen, Hochzeiten, Trauerfeiern) eingeplant sind. Außerdem habe ich die 
Chorleitung für unseren Black and Blue Gospelchor mit ungefähr 50 aktiven SängerInnen inne. 
Wir singen Gospels ebenso wie zeitgenössische Stücke im romantischen Stil oder auch Pop-
Songs mit gut singbaren Melodien und einprägsamen Rhythmen. 
Wir singen Stücke, die die Vielfältigkeit der Musik zeigen und die schöne Klangresultate 
erbringen und die begeistern! (Neue Stimmen - vor allem Bass und Tenor – werden gerne 
aufgenommen. Außerhalb der Ferien in SH finden die Chorproben dienstags von 19:45 Uhr 
bis 21:30 Uhr im Gemeindehaus der Tornescher Kirche statt). Regelmäßig veranstalte ich 
außerdem Konzerte in unserer Kirche, oft auch mit anderen Musikern. Wir hatten z.B. bereits 
eine Geige zu Gast, einen Kontrabass, eine Gitarre, mehrfach ja auch Klarinette, Querflöte, 
Saxophon, Trompete, außerdem Percussion. Dann gibt es das neue Format der „Musikalischen 
Andachten“, außerdem wirke ich gerne mit bei Projekten wie z.B. der Nacht der Kirchen, dem 
Weltgebetstag u.ä., also ein sehr abwechslungsreiches Betätigungsfeld – ein wunderschöner 
Beruf!

Spielen Sie noch weitere Instrumente?

Ich habe Cello gespielt, welches jetzt allerdings im Keller steht, sowie auch Querflöte. Beides 
aber zur Zeit nicht aktiv…

Welche Musikrichtung mögen Sie am liebsten?

Ich komme sozusagen aus der Klassik, ganz klar, dann habe ich mich mit dem Jazz 
angefreundet  und jetzt ist durchaus auch der ein oder andere eingängige Popsong mal auf der 
Orgel zu hören…
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Wo oder auf welchem Instrument würden Sie sehr gerne noch mal spielen?

Wenn es sich irgendwann ergeben würde, tatsächlich die Orgel in der Elphi. Oder die 
traumhafte mechanische Orgel in Passau (17.974 Pfeifen bilden die Orgeln im Dom St. 
Stephan, die Passauer Domorgel wurde 1928 mit 208 Registern als damals größte Orgel der 
Welt erbaut)… Allerdings muss ich gestehen, dass die Orgel der Tornescher Kirche auch 
sehr gut ist, auch optimal auf die Akustik des Raumes abgestimmt. Also eigentlich bin ich 
wunschlos glücklich!

Und wie verbringen Sie gerne Ihre Freizeit?

Musik ist tatsächlich mein größtes Hobby! Ansonsten verbringe ich sehr gerne Zeit mit meiner 
Familie, ich habe ein Haus und einen Garten und treibe auch gerne Sport.
In der Kirche passieren so tolle Sachen, es gibt viel Spannendes zu erleben. Ich wünsche mir, 
dass noch viel mehr Menschen einfach ganz unverbindlich mal vorbeischauen! Vielleicht zu 
dieser tollen Gelegenheit: Es wird eine Orgelführung geben: am Sonntag, den 18.06.2023, 
direkt nach dem Gottesdienst.

Vielen Dank, liebe Frau Mennerich, das ist ein tolles 
Schlusswort nach einem mitreißenden Interview!
 
Michaela Sander
Mitglied im Kichengemeinderat

  Sabine Mennerich an der Orgel 
  / Foto: (C) Michaela Sander
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Telefontechnik und mehr
Martin Eisermann

Videoüberwachung – Telefon- und Netzwerktechnik
Beleuchtungssysteme und Elektrotechnik

info@martineisermann.de
martineisermann.de

25436 Tornesch Tel. 04122 – 8108344

„Blessed Harmony“ Band der Ev. - Luth. Kirchengemeinde Tornesch 

Rock und Popmusik gehört schon lange in die Kirche!

Unsere Kirchenband freut sich auf Jugendliche und Erwachsene, die ein Instrument 
spielen, gerne singen und gemeinsam mit uns Spaß an diesem Projekt haben wollen. 

Wir spielen moderne Pop/ Rockmusik mit christlichem Hintergrund.
 

Wir proben mittwochs (in den Ferien fallen die Proben aus) von 19.30 - 22.00 Uhr in der Kirche.

Wenn Du die Grundlagen Deines Instrumentes beherrschst oder gerne  

solistisch singst, würden wir uns über Proben und Auftritte mit Dir freuen.

Britta Modersohn, Tel. 0176 – 64016100 

Kirchenkaffee nach dem Gottesdienst.
Im März haben wir eine in der Tornescher Gemeinde vor Corona schöne, vor allem langjährig 
etablierte Veranstaltung wieder eingeführt. Einmal im Monat wird es im Kirchenzentrum wieder 
Kaffee, Tee und Kekse nach dem Hauptgottesdienst am Sonntag geben.
Wir freuen uns, dass sich ein Team gefunden hat, das diese kleinen Treffen gestalten wird.
Der Kirchenkaffee nach dem Gottesdienst wird nicht immer im gleichen Rhythmus, sondern 
flexibel stattfinden. 
Im Moment sind der 2. oder 3. Sonntag im Monat geplant, um mit Veranstaltungen in Kirche 
oder Saal flexibel umgehen zu können. 
Der Kirchenkaffee wird am vorangehenden Sonntag im Gottesdienst angekündigt. Außerdem auf 
der Homepage der Kirchengemeinde.  
Im Gemeindebrief hoffen wir die jeweiligen Sonntage so aktuell wie möglich zu benennen.
Zu finden unter: Gottesdienste jeden Sonntag.
Wir freuen uns auf die netten Gespräche nach dem Gottesdienst und danken allen für das Mit-
machen im Team des Kirchenkaffees nach dem Gottesdienst.
S. Reher-Franke.
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Ich möchte wieder in die Kirche eintreten!
  

An wen kann ich mich wenden? Was ist zu tun?
Der Wiedereintritt in die Kirche ist möglich! Ein Kirchenaustritt ist keine unwiderrufliche Entscheidung.
Immer wieder wollen Menschen – auch nach Jahren - in die Gemeinschaft der Kirche zurückkehren.
 

Die Gründe dafür sind vielfältig:
- Begegnungen mit Menschen, die das Christsein in einem neuen Licht erscheinen lassen;
- der Wunsch nach einer kirchlichen Eheschließung;
- die Geburt eines Kindes, dem man den Weg zum christlichen Glauben in der evangelischen Kirche
  öffnen möchte;
-  Erfahrungen, die die Suche nach dem Lebenssinn und religiöse Fragen wieder wach
   werden lassen...

Entscheidend ist allein Ihr Eintrittswunsch, einen Aufnahmeantrag können Sie im Kirchenbüro erhalten. 
Ihren Aufnahmeantrag senden Sie bitte unterschrieben an:
Kirchengemeinde Tornesch, Jürgen-Siemsen-Str. 28, 25436 Tornesch.
Sie können ihn aber auch bei einem der Pastoren oder im Kirchenbüro persönlich abgeben oder in den 
Briefkasten werfen. Wir setzen uns dann mit Ihnen in Verbindung und besprechen alle weiteren Modalitäten 
des Wiedereintritts.
Wenn Ihr Wiedereintritt vollzogen ist, werden Sie in die Mitgliederliste der Tornescher Kirchengemeinde 
aufgenommen und Ihr Eintritt wird dem zuständigen Standesamt mitgeteilt. 
Mit der Mitgliedschaft in der Tornescher Kirchengemeinde  sind Sie gleichzeitig Mitglied in der
Nordkirche (umfasst Schleswig-Holstein, Hamburg und Mecklenburg-Vorpommern), der Evangelischen Kirche 
in Deutschland und Sie gehören zur weltweiten Gemeinschaft aller Christinnen und Christen. 
Mit der Mitgliedschaft in der Evangelischen Kirche erwerben Sie besondere kirchliche Rechte, wie z. B. 
das Recht, ein Patenamt zu übernehmen, kirchliche Dienste in Anspruch zu nehmen (z. B. die kirchliche 
Trauung, das kirchliche Begräbnis) 
Außerdem sind Sie berechtigt, sich an den alle sechs Jahre stattfindenden Kirchengemeinderatswahlen der 
Tornescher Kirchengemeinde zu beteiligen, selbst zu wählen oder sich in ein kirchliches Amt wählen zu 
lassen. Mit Ihrer Mitgliedschaft stärken Sie die evangelische Kirche und leisten damit einen persönlichen 
Beitrag, unsere Gesellschaft sozial, menschlich und werteorientiert zu gestalten. Als Kirchenmitglied zahlen 
Sie in der Regel eine Kirchensteuer. Neun Prozent der Lohn- oder Einkommenssteuer beträgt der Hebesatz. 
Keine Kirchensteuer zahlen z.B. Jugendliche, Studierende und Arbeitslose. Die Kirchensteuer kann als 
Sonderausgabe von der Einkommenssteuer abgesetzt werden. So verringert sich Ihre Steuerschuld. 

Die Kirche ist dankbar, dass ihre Mitglieder die kirchliche Arbeit mit Spenden und Kollekten und vor 
allem mit der Kirchensteuer unterstützen. Falls Sie eine Lohnsteuerkarte haben: Bitte lassen Sie Ihre 
Kirchenzugehörigkeit nach Ihrem Wiedereintritt eintragen. 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
 
An die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Tornesch, Jürgen-Siemsen-Str. 28, 25436 Tornesch

Betr: Erklärung zum  Wiedereintritt in die Ev.-Luth. Kirche. Ich möchte wieder in die Kirche eintreten!

Name: ............................................................ Vorname: .........................................................................
 
Adresse:  .......................................................................................................................................................
 
Telefon: ........................................... Datum/Unterschrift: .........................................................................
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Was ist die Zeit

Was erfüllt die Lebenszeit, was lässt sie als verloren erscheinen? Weil Zeit etwas Abstraktes, 
schwer Fassbares ist, sprechen die Religionen von ihr in Bildern. Östliche Religionen wie Hin-
duismus und Buddhismus vergleichen die Zeit mit einem Rad, das sich dreht und stets an seinen 
Ausgangspunkt zurückkehrt: Die Natur erblüht und stirbt ab im Wechsel der Jahreszeiten, die 
Seele wandert im Wechsel der Generationen von einem Leben zum andern, auch die Verrich-
tungen des Alltags sind immer gleich. Eine so natürliche Vorstellung entlastet vom Druck der 
Endlichkeit und erleichtert, das Leben so anzunehmen, wie es vorgesehen scheint. Und doch ist 
es einigen zu wenig, sich wie in einem Getriebe zu fühlen, sich in Jahres- und Wochenrhythmen 
stets im gleichen Rad zu drehen. Sie ziehen sich aus allem heraus und suchen ihre Erfüllung in 
der Abgeschiedenheit. Anders die jüdisch-christliche Tradition: Sie vergleicht die Zeit mit einer 
Einbahnstraße. Ihr Anfang ist die Schöpfung. Sie läuft auf ein Ende zu, das Jüngste Gericht. 
Dazwischen bewegen sich alle Menschen in eine Richtung. Die Landschaft wechselt ständig. Es 
gibt kein Zurück, weiterziehen heißt Abschied nehmen. Jede Wegstrecke, jede Person ist einmalig 
und kehrt so nicht wieder. Versäumnisse und Unrecht lassen sich nicht rückgängig machen, man 
kann nicht in einem späteren Leben wie
der bei null anfangen. „Unser Leben währet siebzig Jahre“, heißt es im 90. Psalm Mose, „und was 
daran köstlich scheint, ist doch nur vergebliche Mühe; denn es fähret schnell dahin, als flögen wir 
davon.“ Es ist die Bilanz eines alternden Menschen,kein Aufruf zu Resignation. Denn Judentum 
und Christentum sind leidenschaftliche Religionen. Ihr Gott ist ein leidenschaftlicher Gott, zornig 
über Unrecht und Feigheit und gütig gegenüber den Besonnenen. „Was, wenn nicht jetzt? Wer, 
wenn nicht du?“, fragt die Werbung und fordert dazu auf, keine Zeit für den Konsum zu verlieren. 
Doch genau so, im Rausch, zerrinnt die Lebenszeit sinnlos.

Der Gott des Judentums und Christentums mag leidenschaftlich sein, wenn es um
Recht und Gerechtigkeit geht. Aber er ist nicht affektgesteuert. „Lehre uns bedenken, dass
wir sterben müssen, auf dass wir klug werden“, fährt der 90. Psalm fort. Die Zeit ist zu kurz,
sich lediglich treiben zu lassen. Der Mensch soll den Verstand benutzen und durchdachte,
verantwortbare Entscheidungen treffen. Die Vorstellung, endlich zu sein, kann
bedrücken. Und doch erfüllt sich Lebenszeit von selbst. Man darf sie nur nicht verstreichen
lassen. 
 
Burkhard Weitz
Aus: „chrismon“, das evangelische Monatsmagazin.
www.chrismon.de
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Friedrichstr. 28 · 25436 Tornesch
Telefon 04122-2577

www.Hinrich-Bestattungen.deehem. Blumenhaus Sonja

Gute Entscheidungen in den besten Händen. 

 
Musik im Gottesdienst

zum Karfreitag, 7. April, 10.00 Uhr, Tornescher Kirche

Stücke aus der Matthäuspassion von J. S. Bach

mit Dorothea Kehr – Sopran, Birte Kock – Alt,
Jens Dencker – Tenor, Oliver Stroemer – Bass,

Sabine Mennerich – Orgel

Den Gottesdienst hält Pastor Matthiesen.

Musikalische Andacht
am Sonntag, 14. Mai, 15.00 Uhr, Tornescher Kirche

 
mit Werken für Horn und Orgel/Klavier

von Telemann, Fauré, Bernhard Krol u. a.

Yvonne Sextroh – Horn
Sabine Mennerich – Orgel/Klavier 

 
mit Pastor Matthiesen

/Grafik: © Violinschlüssel OpenClipart-Vectors,   © Bassschlüssel Elisabeth Leunert
Quelle für beide Grafiken: www.pixabay.de
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Konfirmationen in der Tornescher Kirche in 2023

Gemeindepädagoge Timo Fähnrich 
am Sonnabend, den 22. April 
um 13.30 Uhr 

 
Alicia Harich
Julie Heyden
Kim-Lea Kinsvater
Sarah Kissel
Christoph Alexander Klaar
Tim Benjamin Klaar
Tjark Niklas Paasch 

 
Pastor Winfried Meininghaus 
am Sonntag, den 23.April 2023 
um 10.00 Uhr 

Leyra Früchtenicht 
Louis Hilker 
Torben Krehl 
Lina Matull 
Tim Nowostawski 
Kyra Riegel 
Niklas Stange 
Moritz Thorbeck 
Emilie Tühscher 
Lea Wiedemann 
Jamie Wolf

Gemeindepädagoge Timo Fähnrich
am Sonnabend, den 22. April 
um 15.30 Uhr

Ida Alicia Germer
Klemens Kelting
Louis Kuske
Aenne Rappen
Annelara Röseke
Lennart Ruhe
Carla Simon
Niklas Zuch
 
 
Vikar Johannes Affeld /  
Pastor Henning Matthiesen   
am Sonntag, den 30. April 2023, 
um 10:00 Uhr 

Jannik Drescher
Rebecca Mahncke
Philip Popken
Nils Sander 
Mia Schlüter


